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P O S T U L A T von Mario Fehr (SP, Adliswil) und Ruedi Keller (SP, Hochfelden)  

 

betreffend Wahlrecht von Auslandschweizerinnen und Auslandschweizern bei den 

Ständeratswahlen im Kanton Zürich  

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird eingeladen, die rechtlichen Voraussetzungen dafür zu schaffen, 

dass inskünftig Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer bei den Ständeratswahlen 

im Kanton Zürich wahlberechtigt sind. 

 

 

 Mario Fehr 

 Ruedi Keller 

 

 

Begründung: 

 

Aufgrund eidgenössischen Rechts sind die Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer 

bei den Nationalratswahlen in allen Kantonen wahlberechtigt. Bei den Ständeratswahlen, 

bei denen die einzelnen Kantone die Voraussetzungen der Wahlberechtigung regeln, ist 

dies nicht der Fall. Aufgrund der heute geltenden Bestimmungen können im Kanton Zürich 

auch diejenigen Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer, welche bei den National-

ratswahlen wahlberechtigt sind, nicht über die zürcherische Vertretung im Ständerat mit-

bestimmen. Dieser Zustand ist unbefriedigend und widerspricht unter anderem dem Grund-

satz der Gleichberechtigung. 

 


